
,-
.l
 

Du. most-I 

Dpeziaiist 
Cbkoisifche Krankheiten und Krank- 
heiten der Hsuf und des Blutes 
Meqeiiübek Sind-halle, Give-VII- 
lciiid.-—Slimdei19—-12, 1—5, 7 JZ 

E so M nai- dann zi- eereichen wenn Du 
« du Bose non DU- Ielbek giesst-. 

UII eint chfcaifchk stilnkheii iii ein-m si iiiiii 
inve- Ididluss zu bisiaqsn, iji es nöthig tun 
r« behend-inde- In eins perfekie sie-sit 
siifi sei Iesfsu en Ranu- eiue une- 
fckjpsise Its-ID, sowie vie nothwendig- 
kuft nnd Lies- za ieiaeni Beruf und die Oe- 
NIICUQICU Nr bie» sei Athen dein-i if- 

gsnscheiien sie dein Durchschnittan in der Re- 

gki abgehen 
find Co arti-ol- ande poütoren » M 

eiixknen Bedeutung ourchdtunaem sie Hur den 
i-« noch über den Ida-im der leidend-n Lieinin 
Lin, dnd sie niemals lange genug h lahm-unun- 
iirn einen kranken Menscher-. besonvesi einen inii 
sinkt chimiiichen month-it behaiieien anzusehen. 

Seien zie Kein Zweifler 
Wenn Sie kratsnnd entmuthigi sind iind sich 
an der Vetzweisnnq bis zur Gleictqüiiiqkeii 
tiischgcriingen haben, Inmitten Sie und veiuchen 
Zi- mich; nur Zweiflet leiden. coiiiuliiken 
j e mich ikei, geben Sie Ini- Gelcqendeii Ihnen 
äsi equi, iuntuatichini Blonde »in mag Sie 
iu kukiren 

Nurheilbakeffälle anqenommen 
Wenn der Jbtsqe eiii lkeilbiirek Fill in, werde 

Ut- ez Ihnen uuikschiiq jagen. Kommen Sie 
ti- bl. iiiiki is Sie usiben dkn ehrlichen Wunsch sit-: 

ri Zu weinen und sind Ellen-L »Hei-o ixisiiiiut 
Jus-rein iii jein ein Neiiiiiiii zu eis.-s1«i( mir itz. 

« « drehen geh Bette getanühetteu M 
wen eiqeiiibükslich imp. sJLtp ins usw«-se 
:Wik-ijche, .lltaisisåi1ber«en-t-, J:1ssssk«:.mä, irr-»- 
:.r. Vitnioridiuoskk Find ,’eiik.i nnd Jnkcke 

ssunlheiieii des Ninihikiiiez Thurme-Intuit» 
Binsen Zehn-»inn, T.us-nvirqi-»I Lunis-is n e 
in »«4-.-.. 

Teranüheilen der cFrauen 
Ichwaedet Rücken herunteeztehendc cchmmen 
fsnwährcndes Roma-eh Gesundem Beklun nqx 
mklccheu schlau-. Maqenlsidcm anbahnt-Ie- 
baunulm Blasen- und Rlerenkrankhmem 

Consuktation nnd Rats 
frei mündhch oder durch die Walt. Meine 

Gebühres find maan und m lkxnllunq 
its-! tecllet Behandlung ans befriedigenden Ile 
U"ksk:ll. 

Akte chtomsede Krankhei- 
tm der Hau werden besonders e- 

minlcht. Je langer « bk 
bannt behaftet seid, beim lchsellee kann tO sie 
le len. Wenn Sie außerhalb der Etat-! wohnen 
und nicht stell-euch bei mir versprechen können, 
q» en Z-» nur schmilicb eine kurze Belchentmng 
Ihn-S Falle-, and lch wert-e Ihnen nnen Ihr-er 
nmnkbettbelandekc entsprechenden Fragehazm 
zustellen. 

Veso-them la see Borste-In out und während 
Use Niederkunft Müllekliche Jlsstnflexann nnd 
ssikszamile Aufs-erhandle garanmt Maske 
Vein gefunden sue talneg 

seines ftk sehen Fall geliefert 
Geand Island« ilsels .21. lex IMT 

An Alle dle es angeht 
Jst, sollte D- lsinasn eine Ase-:- ihn-Un Wand 

Js—tands, bezeuge hie-sank tat-« It .ll- b auch m 

entqu wie emek Woche von einer Hauch-ank- 
lpesl meines Gesichte deckt-« nnl met-See Ich nah 
uno der lelslen Pl Jahre behaftet nur« während 
sselcber »Es-« alle Aeszei and alle Anne- dn Ich 
entaacdle meme sinnst-en nicht besten-n st- 

k. Flieh mit lagee, er könne m- b tatst-n, laate 
Ich ihm, day Ich has nicht glaubte, denn ech les-ne 
es schon mit w vielen anderen kalter-en versucht; 
uns ich war so emmatblgl, daß is em etnu qqn 
ien Menge Hur-even- dedimle hu ich lemc Mem 
z n nah-n 

male nach esalingeen Leiden, habe ich alle 
Gründe annehmen zu dar-en. daß ich gesund bin 
und wenn Helee ovfemlkche se gngß Andere, 
welche ebenso leiden wie ich gelitten hohe. dazu 
dement, sich Ve. such genaueren-aus« dann bm 
ich Iük meine scheel-tagen Tom-ten wohl bewan 

Leute Holsingec 
Unter-zeichnet In melnse these-nost- uad we 

mit beschweret-. an dsesetn A Tse embet IIM 
J o b n l le n. 

lSlegelI Oessmtllcher Rom-. 

Herni.M-tmäanslh 
532 E 534 site st» citeluuli. Ohi- 

m anerkannt der in deutschen, österreichischen 
nnd lchweijek 

tWetichten 
c s a en upldauskeiges 

lich-l d el- 

sa miss- Rechtennwalt u. Not-et 
Amen-a s. It um« Ihm aus estellkenVolls 
Ilixschtrrss z-: sst Ezbschassenb nur un: 

helxuna ov-- .—--- --«— Im 
bar ..« st!-s!q.ss-Ich.else112s wie sent-so L or 
ruhn-wickeln unvsltsmxnntratk 
c- iu « »·r-:-ch-:x D am Ohne Fa Fol- 
geb-« m » &#39;«s H « wenn-D« 

« W umso-set ch..n MM 
ins-neu und us me Juni-ge m Amerika und 
lU TOML 

Nin-en Ikam :-I« v-. Wem-- 

U.s1« rmntx Unmut aus tscbefkt 
säsmumm wohl sk-I!h,(1tk:st.slarol svrha Unkchefck 

THIS -IIQIukI-I, Xalpunnes aus Ilicb icms Ruck-mag 
Apis-Ins Ioh « Isnn « und Maul FUde um know-as- 
Uan LIC, Auq iI aus s. tzl v. Ibucg 
? I; kamm- Idean Manns Adolf aus Magd-barg 
VI ..» Anton Mond Fkrv aus Daqm ( Monmouth Eint Vernimm auc- Reuter-krank 
Bannen-h III-III Bonnh. gib. Dust-schien IV IIILchs o et 

orsI Ist-sticht Um- gnv. Mars us aus »Du barg. 
Brann, Kokoltm Mandel aus N- VIII-mögen 
sclle Bauten Ingslsberq 
Bau-det, Johann aus Nichts«-L 
Versteht-, Erben oau lautet 
Lehne. Ich Denn sII Essai- 
sekqhösek Georg aus wun- qed. Its-et aus III-Odiu- 
Dom-I, Max Eli-km s-« Mübldcsiea Ue- 
ckkyaufmbuet of Fried verh. Orts III-d chkist Ide- 
I etwas-, Peter cui ssh14.[ssi Wieder-hoc 

eaekdqchnh grau-III Ofen-Irr III-II lieu-Matt 
senkte-usua- OISIoc aus Wohesqsitsgea 
Mem-. Ins-in sinke und It spe Wilh ans its-use 
but-III heiatsdsa h J- He um 

Omber. Moden Cum II- Im O Its tin-ad aus Saht- 
Owß, Christ Insel Im- same-Obern 
hinuntqu III-IF Joh Geokg Jst-u ab tut III. 

ou can-m ei 
out-up Mist- Dom-h geb Beet ou Is- Hut-liest 
muckt. Mo Mut s- u IS s ums-hats 
arm-Ia C nimm aus Ida-schwit- 
5err, tat km an Greis-etwa- 
uupI, Cur ans Ists Ich-M noch Joh. sinnt satt Ich us III sitt-IN 

III-m M III-C seh-make- 
steisv ed VIII-. use Sizii-user 
Raps-, asmv dulan us Dreiu- 
Ldsom denn Wilh stam- sui N. ihm-unget- 
Imsyer. Em- us sum-me Heb. Its-s 
Rousacehsem LI- e.ses dass aus case-jun 
Sep- sesi us set-m m den-« 
Ikssmds. Its-seh O soc this ons- Hu- Zktc ei Ins 
Trug-, nist- oscst sitt-S JM note-. 
Rade-, set-tm Mid- Iois I- 

then-Im m Syst-u 
Mute-o- Isst cui sitt-is 
sum-, Halle samt-, Hinsi, petit- m Lin- sed- 

- seist m Im IW 
IIe des-q, Jud cuith sII sei-MI- 
Ast-übte Ists m III-senkte- 

usw-. 0 .Ikhts cum Osmia us Abwurf 
CIIUIPOIM OOM Ost-. MIZI est Its-blind 
FOR-« III-g « Was-Am .. Tit III 
c or IT ach sit-h ists-Ist IIO saht. 

. 

stell met. c tat Rhea-michs es- 

ksssgkgt III-ZU- « 

s II Lucis seit-Weg us cchtfihh 
sit-. M m O Wut-. 
Dach M ist III M 
IM-« Its-II III- W M- « chktks III- 

ssi Its-— W Utiß 

Its-zwä- ÆW M Ihm-· 
Ist-esse S M s- 

M MICHan 

leslkt 

—- Henrh dann befindet sich auf der 
krankenlisie ditfe Woche. 

—- JII Kreise sahlreicher Freunde 
feierte am Sonntag John Inickrehm Ir. 
im hause feines Vaters seinen Geburts- 
Tug- Ille Anwesenden amüsirten sich 
EMM 

-.-— Edward ComplielL ein 16iähri- 
·aer Jüngling« siard auf der Form feiner 
Tante, Frau Mortenien, in der Nähe 
oon Wood Ritter, infolge der Lungen- 
entzündung 

— III. Lizzie Stoltenderg trat ant 

Montag eine Reife nach Cheyenne an, 
woseldsi sie der Vochreit einer Nichte dei- 
wohnen und sie sich eine Zeit lang de- 
suchsweife aufhalten wird. 

— Frau Jakob Geiß oon der Sol- 
datenheimath degad sich lehten Samstag 
nach Souir City, Jowa, um der Doch- 
zeit ihres Sohnes Wilhelm mit einer 
jungen Dame dort deizuwohnem 

hüte iu- halden seelis. 
Für die nächsten 10 Tage werde ich 

meine hüte, garnirte sowie ungarnirte, zu 
einem Rat-satt von 50 Prozent verkaufen 

M a r h G e e r. 

Nach Glooer’s Laden verzogen. 
— Das Besinden des Vrn· Henry 

Rief war leider in letzter Zeit nicht zum 
Besten, doch hassen wir, ihn daldtgsi 
wieder wohl und munter begrüßen zu 
können. 

—- Wm. SieoerS von Wood Nioer, 
Schwiegerfohn von Penry Rief, war 

Ende lehter Woche seit längerer Zei- 
wieder einmal hier zu Besuch und stottete 
auch unserem Sankturn einen willkom- 
menen Besuch ad 

Os- t---I---I.-—- sc... -..-. 

o- fIOIIOIIOIO 
— 

V I« VIII 

Residenzplas, bestehend aus vier vollen 
Lots, guter, sriichtbaier Baden, günstig 
gelegen wo kein Wasser stehen bleibt. 
Gutes Haus sür kleine Familie, sowie 
Stall. Preis niir 01300. Nachwer 
gen in der Oifice des «Stnatg-Anzeigei 
und herold.« 

—- Ein kleines Töchterchen von Fai- 
nier Heniy Schiöder aiis dein Eiland 
wurde ain Sonntag non einein ihrer 
Brüder zusillligerweise mit einein Pfeil 
in’g siege gelchossen und dasselbe ziemlich 
verletzt. Dr. Schröder brachte die Kleine 
sofort nach der Stadt und gab sie in arg-.- 
liche Pflege- 

—- sie versanken over zu pec- 

taiilchen gegen Faimeigenthiiin, ein gti 
tes Wohnbans nebst voller Lot im lüdli 
chen Theil der Stadt (5 Block vorn Ge 
schöitstheil). Gitter Stall,Fenz ringsum, 
bübnerdicht—giite Schattens losie Ost-sit- 
bäiiine, gute Pumpe sowie Hemmt-Jü- 
che. Nähe-es in det Oisiee dieses Blaue-. 

— Unter den Delegaten, welche das 
hiesige Feuer-Departement bei der diese 
Wache in Freinont statisindenden Con- 
vention des Nebraska Staats Frei-visi- 
gen Feuetivebkoeibandes repräsentiien, 
befinden sich: Otto Mattke, Ed. Keil-« 
Robi Kelio, Glis Mens, Tom Dillon 
und Gan Hnirison 

Frei und gltlekllch.—«Niema-id 
kinn sich einen Begriff davon machen, 
wie glücklich ich kühle, seit ich frei von 

Schmerzen bin«« schreibt Frau P C 
Andeison in Million-m N B., Canada, 
ein Dr. Peter Fahiniy in Chieago, Jll: 
Jksg liegt nicht in meinen Kräften, Ih- 
iren meinen Tank für die wunderbare 
Wirkung Jbres Alpenkriluter Bluthes 
ber auszudiiiiken Ich litt teit Jahren 
an der Leber, war niit Nheumatisnias 
geplagt und mein ganzes System ivar 

heruntergekamnien. Jch wurde la 
schwach, daß inan mich ankleiden und 
auskletden mußte. Die setzte versuch- 
ten ihi Vestes, Iaren jedoch nicht ten 
Stande inich zu heilen, ivas jedoch dein 
Ilpenkräiiter Blutbelebei gelang. Zum 
Schluß sünlche ich Ihnen den besten 
Erfolg in Jbreis Werke, insge der heir 
Sie iind die Jhsigen segnen- 

-—-,-4-- s-- 

Illcsussthllib 

Jesus Juno-. 
Sense-u Jeckw ...... ..... Cö—57 
Com » .............. sitz-»Es 
Ham- .. « ........... 25- 30 
wogen 35 
O e. » ....... 30 
katwsselm 00 

Zenvetlos.ue..»». 5.00 
unee »der Pid .............. « 

.. met Der-. .................. 18 
Vol-net, Alte pe( I ............ d 
hübnek, junge, ,. .. 

S Jud-me .Iw100 Its ...... 4·. 00——4 25 
Schlachtvieh « ...... s 50 
Milbe-. fem. pro AL« ............ Zi 

Bette-see ihre Schuhe-. 
Frau Johanna Sobekholm aus Insan 

Falls, Minu» siel und oeckenkle ihre 
Schalles-. Ein Wusdskzt brachte die 
lestmso bald als möglich wieder an 

den richtigen Blas, Idee pas verlehte 
Glied blieb dennoch kund nnd schwerste 
sie seht-. Ihr Sohn eqählle lht, daß 
ee Theobald-in&#39;s Ost-erze- - Balsam 
hatte angezeigt gesehe- us sie bat ihn, 
ihe eine Flasche ss loose-, us ek auch 
that. Es IRS-site ihr schnell Linden 
uns und He konnte besser ichlafeth als 
ei the leis elsigea case- möglich 

Fisc- Ier. Zu- Intensitäle 

Oft-m WOW Ochse-»Ur els III us- 
M Os- 

Ioesisläst Mk is Use-. 
Ists 

III-is HEXE 

MwUs 
m M site-is see M— W 

i- nmit- Ieise-eh 

Einige Mitglieder des englischen 
Ideli haben schon vor Jahren begon- 
nen. in London unter ihrem vollen 
Namen Kaufliiden zu eröffnen, die sich 
größtentheils als sehr einträgliche Un- 
ternehmungen erwiesen haben. Beson- 
ders wenn sie bekannten Damen der 
Gesellschaft gehören, werden sie von 
dem Publikum mit besonderer Vorliebe 
»patronisirt.« Die Folge ift, daß 
immer mehr derartige Geschäfte ent- 
stehen, und gleichzeitig haben die Da- 
men begonnen, für Geschäfte und Fa- 
briken aller Arten gewissermaßen als 
Reisende zu wirken, indem sie ihren 

freunden und Freundinnen die betref- 
e nden Waaren anpreisen und dafür 

eine gute Kommission ausgezahlt er- 

halten. 
Lady Warwick war eigentlich die erste 

Dame der Gesellschaft, die es wagte, in 
London unter ihrem vollen Namen und 
Titel einen Laden auszumachen und 
zwar in der fashionablen Band Streit. 
Sie ließ ihre Firma in großen weithin 

Fchtbaren Buchstaben über dem Ge- 
chiift anbringen. Uebrigens war das 

Unternehmen ein rein philanthropi- 
ches, denn sie verkaufte dort nur die 
rbeiten der Schülerinnen der von ihr 

eingerichteten Schulen in Wart-nick- 
shire, und die Erträgnisse kamen wie- 
der diesen Schulen zu Ruhm. Als die 
Gröfin aber erfuhr, daß sie als Jn- 
haberin eines Ladens nicht bei Hofe er- 

scheinen könne, verkaufte sie das Ge- 
chäft wieder weiter. 

Viele andere Damen der Gesellschaft, 
die nicht bei hofe verkehren, fuhren 
Geschäfte unter ihren Namen ruhig 
weiter. Lady Essex zum Beispiel hat 
mit Mrs. Williams eine Waschanstalt 
in Coonibe, Lady Elphinftone ein Kon- 
feitionggeschäft in Maddox Streei. 
Neuerdtngs hat dte Von. Mes. Archi- 
hald Turnour ein Putzrnacheretablisse- 
ment in Band Street eröffnet, ähnlich 
wie das der ebenfalls in der Gesellschaft 
wohlbekannten drei Misset Wilson in 
Hanover Squarr. Jn Dule Street hat 
Mes. Guh Betheil. deren Gemahl ein 
naher Verwandter Lord Westburyg ist, 
einen lleinen Möbelladen. 

Auch herren betheiligen sich sehr 
altiv am Geschäft. Sie hean de 
Bathes Sohn hat eine Motorcarnieder- 
lage eröffnet und Mr. C. S. Voll-, 
Lord Llangattocks Sohn, ist dabei, ein 
ähnliches Geschäft zu eröffnen. Man 
möchte sagen, es ist mit einem Mal 

Fashion geworden, nebenbei auch ein 
ischen zu handeln, und vorläufig sind 

die Grenzen noch gar nicht abzusehen. 
die diese neue Passion der Fashionablen 
einholten oder überschreiten wird. 

Us- tieesnttchen Oste. 
In Seoul, der hauptftadt Koreaz, 

wurden unlängstdiehoffestlichfeitem die 
anr Jahresinge der Unabhängigkeitser- 
tliirung Koreas stattfinden sollten, we- 

gen einiger betrübender Vorfälle in der 
laiserlichen Familie abbestelit. Zu- 
nächst erkrankte ein Prinz, der Sohn 
der Lieblingsgattin Cum, an den Ma- 

gen; dann stieß dem Kaiser selbst ein 
nsall zu. Die loreanische Zeitung 

«Hoang - Sveng« schrieb darüber: 
«Wiihrend des gestrigen Frühstücks 
brach Sr. Majestät ein Zahn entzwei. 
Der Vorsteher und die Angestellten der 
taiserlichen Küche wurden abgrsetzt und 
werden zur Bestrafung vor Gericht ge- 
zogen.« Ein auf der Durchreise in 
Seoul weilender arnerilanischer Zahn- 
arzt wurde sofort zum Palast beschie- 
den, und es gelang ihm, das Uebel zu 
beseitigen, wobei er sorgfältig jede An- 
wendung von Stahlwertzeugen ver- 
mied, urn den hohen Kranlen nicht zu 
erschrecken. Das Gericht verurtheilte 
den Küchenvorsteher zu dreimonatiger 
GehaltSentziehung Der Kaiser ließ 
ob der großen Leistung dem amerilai 
nischen Zahnarzt 1000 en (ettoa an 

8500 auszahlen. Zur ier der Ge- 
nesung des Kaisers und seines Sohnes 

zurden große Festlichteiten veranstal- 

i 

Onkel Gast Anbeger 
Laut einer Statistik des handels- 

depattements tn Washington, D. C» 
haben die Ver. Staaten im verflossenen 

istaljahre nahezu 4,(«T),000 Paar 
uhe tin Wer-the von über 86,000,- 000 ausgeführt. Jrn Jahre 1893 he- 

ztsserte sich dieser Werth noch auf 
N50,000. Mehr als 60 Länder und 
Kolonien beziehen Fnsbelleidungen von 

! 
: slteder 
Onkel Sam. Die Hauptkunden in Eu- 
ropa sind England, Deutschland, Bel- 

ranireich, Däneenart und die. 
ande, und Ins-e hat England 

trn lehten Jahre M,154 Paar Schuhe 
und Stiefel irn Werthe von 2,128,- 
958 von der Unton gekauft; titsch- 
land 189,198 Paar irn Wer-the von 
8337,083, Frankreich 45,099 Paar zu 
8109,874. Das britifche Nordame- 
rika, Ruhm Mexito und Australien 
nahm den Ber. Staaten je 400,000 

ar Schuhe ah. England fährte trn 
ahre 1908 rund 9500,000 Paar 

uhe tin Werthe von 89«229,000 
aus. Der Werth der amerikanischen 
Schuhwaaren ist etwa 60 Prozent grö- 
ßer, alt her von England ausgeführten 
Schuhe und Stiefel. Während das 

at englischer Schuhe auf 97 centi 

M amerikani the Seh-ehrten 
rchschnittlt 

Die ahlder Dei-ost: toren denaneeritantsehenspar 

hantenafymsssspwtnisahre M 

Mantel für Frauen, junge Mädchen 
und Kinder zu 

ein halb 
der regularen Endetail Preise-, markirt in einfachen 
und deutlich lesbaren Zahlen 

PG «--—-.s.-I.« G » .«.k:«« Pf 

Ueberriiele , Männer nnd J 
zu HJW Knaben 

20 w Swenters 
Prozent 

« 

25 Prozent 
Tistonto 

— Diskonto 

Heettte Zetchthitnn 

Etwas oon nichts—eiti Garten aus eines 
Wüste. Das ist die »Geschichte der irrigirter 
Landestheilr. Nehmt Land das Ihr für tünt 
iig isents den Acker lauten tönnt, legt Ins 
iee hinein uiid Ihr könnt es für-wieviel ver 
kauient W giebt Viert-la Landes in der 
irrigirten Sektioiien (-soloradoo, die man 
ni tiiir 020t0t00 kaufen kann, und di» 
iii ieier Werthfchätiuiig reiche Zinfen oer 
dienen. 

Und doch könnt Ihr irr:girte Löndereieii 
taufen, wo der Boden unglaublich pesiett, 
wo die stferzuiiihr reichlich und unerischöpf.- 
lich, wo die tliniatiichen Verhältnisse gesund 
heiitörnernd und eririichend, wo Brennnias 
teiial im liedeiiluß und billig, iür von ils 
an aufwärts per Acker- 

die sei-be safire 
Das North Platte Thal welches sich voii 

Vridgeport, Neb., bis nach Otterner Who 
erftreitt und das Bi Dorn Baf n in Whom 
ing. find erft türzliz oer Befie eltin durch 
die Verlängerung der Burliii ton Eifenbahn 
in dieie Theile hinein erfch offen worden« 
die Bewåfierungsstzowpagnien müi en In- 
siedler an ihren Graben entlang ha en und 
uni diefe zu bekommen oiferiren sie niedrige 
Preise für Land und Wafferrechtr. 
sie lasse werden diese Iasstyeu 
sedtssisssea W bietbes ! 
Niemand kann das mit Gewißheit fa enl 

lange aber wird’i wohl nicht sein« un ji 
trüher Ihr deshalb eine Anlage macht, defti 
billiger könnt Jhr es thun, denn das Steigen 
der Preise tin-me hier ebenfo ticher wie eo bei 
ähnlichen Ländereieii in anderen Gegenden 
sich einstellte. 

Für nähere Einzelheiten wende man sich 
an J. Mann-, General Vaffenger sgeni· 
Binlnigton Reute, O.naha. 2414 

Rasen s Leide-. 
Ein oerdorbener Magen kann viel 

Leiden verursachen Wenn der Mageii 
feine Thatigkeit nicht verrichtet, koniiiii 
das Eingeweide in Unordnung, Leber 
und Nieren werden mit Blut überfällt« 
die gefahrlichsien Symptom sind oft 
schmerzlos und d.sto inehr zu fürchte-n 
Es ift fehr wichtig daß der Magen und 
die Leber in einein gefunden Zustand 
hergestellt werden und hierfür giebt es 
tein geeigneterei Präparat als Cham- 
berleiin’o Magens und Leber-Tofelchen. 
Zorn Verkauf bei Il. W. Buchheit. 

OAITOKIA. 

EBOOK-FAM- 

sl2 fürtss 
Um unsere Leferinnen eine befsndere 

Freude zu machen, hoben wir beschlossen, 
ihnen die Gelegenheit zu geben, iu einem 

Wunderhiibicheu 
Tafel-Service 

zu kommen- 

Eg isi ein i10.00 Diana-Sei von 

42 Stücken, aus feinem Poriellam 
lünsilerifch in Farben deko- 
riei, mit Gsoldrnnd und in jeder 
Beziehung gut-entity 

Jhe könnt nirgends eine fo hüvfche 
Gnrniinr Tafelgefchire für weniger nls 
Zehn Dollsrs laufen. 

Wie liefern das psächiige Geftiry 
das eine Zierde jeder Tafel sein wied, 
foyie den «Sinais Inzeiger 
u n d h e r o l d« snf ein Jahr, zufam- 
men file Ist IC.00. slle nlt e I 
und n e u e n Ihonnenien find zu diefee 
Offerte berechtigt 

spann oder schreibt fsfnixi und nee- 

fcheffi Euch dies fchsne Gefchln ja Beih- 
seichte-l 
Ciantsssnseisee « Der-id, 

Ort-I Island, Rei- 

peluutyfusee - speise-sonnt Oder 
die mun- fcseqte sue-sum 

«Gelegenheit:— 
HeimnthssuchersStern-sinnen 

Ver kaufsdateen:—-1. und lö. Des. 
1203, ö. und 19. Jan» s. und M. Febk., 
l. und 15 März, Z. und W. April Wol. 

kennt-einun- 
Atkostsas, Aciwnm Indien Territoky. 
Louisiana, New Metiko, Oklahoma und 
Texas- 

Gülngkeitsdanek undUebeklIe- 
gern-Indes gültig bis zu 21 Tagen 
vom Verkaufsdakum 
Liberale Uebeelieg Peivitegsen auf det 
Hinteiir. 

Für nähere Einzelheiten erfand-ge man gut m et Union tarisie Iicket Distre o et 

ichreibe nn W. O. L o u ck I, Agi. 

— Unsere küulich qngezeigten Kak- 
ten von Nebraska (Nückieue Karte der 
Ver. Staaten u. s. w.) sind nunmehr ein- 
getroffen. Allen Abonnentenlies 
seen wir dieselbe für 25 Cents, oder be- 
qahlt ein Jahr un Voraus und Ihr be- 
kommt sie umsonst 

Penny Photos 
ta bester dunkler Ausführung- 
die Sorte welche 

nicht verblasscn. 
Werden für eine kurze Zeit tu 
der Stadt verbleiben- 

übet Hehnke’s. 
sulssktts tin-Ists i alo- tnst sites- 

;asohlksqntasstel ausm nh m oumtes Fa Mer III 
jdet steinhsadtem und wein-a stmuspterm Lokal 
l Ienttottam« Zun- IQ per III-Ob Betst-mag del 

status-un alles todlbot m Boot jede Rede Ovid M 
s such-tm oocqclchsllem Stellung dem-tauml Geschäft 
I metgkmd und du«-nd Smade des-ist« W Deut 
Horn et» Ihm-sc 

I 

s -— Aepfelbäume, gute, gesunde Waa- 
«te, 7c das Stück und aufwärts. Be- 

sstkui jew. J. P. Wiavptph. 

Poch 
einmal 

Ueberrseleel 
TO Ihr wißt ja schon, daß wir die Preise 
. an unseren Ueberröcken reduzirt haben-— 

; Z sie geben, aber wir baben noch eine An- 

Zzabl derselben an Hand, und deshalb 
Z werden für den Rest des Monats Ja- 
. nnar folgende Preise gelten: 

8(3.50 ucvcrriiktc 334.95 
7.50 « 5.95 

10.0() « 7.45 
12.50 « 9.95 
15.00 « 1 1 .95 

! 
l 
I 
l 
I 
l 

l 
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! Z Jetzt ist auch die Zeit einen Pelzrock zu 
O kaufen Jhr könnt zu dieser Zeit verschie- 
O dene Dollars an einem Einkauf sparen. 

Pelzköckc 87.50 

Royal Ber Männeriiberschubc 81.25. 
Roval Blue Frauenüberschuhe 81.00. 

HEXTER 
o Der Ein- Preis- Kleiderhändler. 


